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Das Hirsch Museum startet in 
die neue Saison!
Unser Hirsch Museum öff net wieder seine Türen – mit 
einem vielfältigen Programm für Kunst- und Kulturinte-
ressierte.
Das Kunstmuseum heißt Sie herzlich willkommen und ist 
jeden Samstag von 15:00 bis 17:00 Uhr geöff net. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, die Ausstellungen in Ruhe auf eigene 
Faust zu entdecken und Kunst ganz individuell zu erleben.
Für alle, die das Museum lieber im Rahmen einer Füh-
rung kennenlernen möchten, bieten wir auch in diesem 
Jahr wieder Führungen mit Altbürgermeister Werner 
Rautenberg an.
Auch kreativ wird es neu in unserem Programm: Ab 
dem 05. Mai laden wir herzlich zu unseren Pastellkrei-
de-Malkursen ein. Darüber hinaus dürfen Sie sich auf 
besondere kulturelle Veranstaltungen freuen: Auch in 
dieser Saison fi nden wieder Lesungen statt.Lesungen 
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TELEFON
Polizei 110 
Feuerwehr 112 
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztl. Notfalldienst  0761-120 120 00

Telefon
Polizeiposten St. Blasien 07672-922280 
Wasserversorgung 
Bereitschaft  01755205173
Feuerwehr-Kommandant 
Herr Kaiser 0172 9444942
Bergwacht
Felix Huber 0176 2121618
Sozialstation St. Blasien  07672-2145 
Nachbarschaftshilfe e.V. 07672-4809396

Arzt
Dr. Bull/Drobach/Ehret
Waldshuter Str. 5 07672-1660 

Tierarzt
Herr Rüger 
St. Blasien 0171-7355612

Kirchen
Kath. Pfarramt   07672-534 
Evang. Pfarramt   07672-706 

Recycling-Hof Attlisberg
Mittwoch 13:00 bis 16:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

APOTHEKE
Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und 
endet um 08.30 Uhr am nächsten Tag.

Freitag, 01. Mai 2026
Bären-Apotheke Waldshut, 
Brückenstr. 7, Tel.: 07751 - 9 18 42 33

Samstag, 02. Mai 2026 
Dom-Apotheke St. Blasien, 
Todtmooser Str. 11, Tel.: 07672 - 14 17

Sonntag, 03. Mai 2026
Apotheke am Seidenhof WT-Tiengen, 
Hauptstr. 12, Tel.: 07741 - 75 51

Samstag, 09. Mai 2026 
Bahnhof-Apotheke Albbruck, 
Schulstr. 10, Tel.: 07753 - 53 19

Sonntag, 10. Mai 2026
Bären-Apotheke Waldshut, 
Brückenstr. 7, Tel.: 07751 - 9 18 42 33

Donnerstag, 14. Mai 2026
Apotheke im Laufenpark, 
Laufenburg, Tel.: 07763 - 9 27 77 50

SPRECHZEITEN IM RATHAUS
Gemeindeverwaltung  07672-4819-0 

Öff nungszeiten
Montag bis Freitag    8:00 bis 12:30 Uhr 
Donnerstag   14:00 bis 18:00 Uhr

TOURIST-INFORMATION
im Haus des Gastes 07672-48180

Öff nungszeiten
Mo – Fr               09.00 – 12.00 Uhr     
Mo, Di,  & Fr.     14.00 – 16.30 Uhr
Sa                        10.00 – 12.00 Uhr

BERATUNGSSTELLEN
Diakonisches Werk, 
Waldshut  07751-83040 

Frauen- & Kinderschutzhaus  07751-3553 

Off ene Beratung
„Courage“  07741-8082277

Hospizdienst e.V.          07751-802333 

Anonymes Sorgentelefon 
für Erwachsene  0800-1110111 

Anonymes Sorgentelefon
für Kinder & Jugendliche 0800-1110333 

Pfl egestützpunkt 
Landkreis Waldshut  07751-864252
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Die nächste 
Ausgabe 

erscheint am 
13.5.2026.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öff entliche Bekanntmachung 
Aufstellung der 15. punktuellen Flächennutzungs-
planänderung des Gemeindeverwaltungsverbands St. 
Blasien für den Bereich „Weierle im Gewerbegebiet 
Unterlehen II“ in Bernau sowie Veröff entlichung des 
Vorentwurfs gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB 
Der Gemeindeverwaltungsverband (GVV) St. Blasien hat am 
20.04.2026 in öff entlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 
BauGB beschlossen, die 15. punktuelle Änderung des Flä-
chennutzungsplans des Gemeindeverwaltungsverbands St. 
Blasien für den Bereich „Weierle im Gewerbegebiet Unterle-
hen II“ in Bernau aufzustellen. 

Der am 17.11.2025 gefasste Aufstellungsbeschluss zur dama-

ligen 12. Änderung des Flächennutzungsplans wird nach An-
passung des Änderungsbereichs und Fortschreibung der Än-
derungszählung als 15. Änderung des Flächennutzungsplans 
weitergeführt und durch den vorliegenden Beschluss ersetzt. 

Der gemeinsame Ausschuss des GVV St. Blasien hat am 
20.04.2026 den Vorentwurf der 15. punktuellen Flächen-
nutzungsplanänderung gebilligt und die Durchführung der 
frühzeitigen Beteiligung der Öff entlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB sowie der Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öff entlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB beschlossen. 

Ziele und Zwecke der Änderung 
Ein im Gewerbegebiet Gässle im Bernauer Ortsteil Unterle-
hen ansässiges Holzbauunternehmen beabsichtigt die Erwei-
terung des Betriebes am bestehenden Unternehmensstand-
ort. Der Betrieb benötigt zusätzliche Flächen für eine neue 
Produktions- und Lagerhalle sowie ein Bürogebäude. 
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Für die Umsetzung der Planung und eine geordnete städte-
bauliche Entwicklung unter Berücksichtigung der Umwelt-
belange müssen planungsrechtliche Voraussetzungen ge-
schaffen werden. Diese sollen durch die Aufstellung eines 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans hergestellt werden.

Nach § 8 Abs. 2 BauGB sind Bebauungspläne aus dem Flä-
chennutzungsplan (FNP) zu entwickeln. Im FNP des GVV St. 
Blasien ist das Plangebiet noch nicht ausgewiesen. Es ist als 
Waldfläche dargestellt. Der Flächennutzungsplan wird daher 
im Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB geändert.

Lage und Geltungsbereich der Änderung 
Für den räumlichen Geltungsbereich ist das Änderungsdeck-
blatt vom 20.04.2026 maßgebend. Der Änderungsbereich ist 
in folgendem Kartenausschnitt dargestellt: 

Der Vorentwurf der 15. punktuellen Flächennutzungsplanän-
derung in der Fassung vom 20.04.2026 wird mit Begründung 
sowie Umweltbericht 

vom 11.05.2026 bis einschließlich 12.06.2026  
(Veröffentlichungsfrist) 

bei der Stadt St. Blasien, Rathaus, 1. OG, Zimmer 11, Am Kur-
garten 11, 79837 St. Blasien, sowie bei der Gemeinde Bernau 
im Schwarzwald, Rathaus, EG, Zimmer 2, Innerlehen, Rathaus-
straße 18, 79872 Bernau im Schwarzwald, während der übli-
chen Dienststunden öffentlich ausgelegt. 

Der Inhalt der öffentlichen Bekanntmachung und die auszu-
legenden Unterlagen sind ab dem 11.05.2026 auch im In-
ternet auf der Homepage der Stadt St. Blasien auf der Seite 
www.stblasien.de unter: Rathaus & Service  Amtliche Be-
kanntmachungen bzw. dem nachstehenden Link: 
https://www.stblasien.de/rathaus-service/amtliche- 
bekanntmachungen abrufbar. 

Während der Veröffentlichungsfrist können bei der Stadt-
verwaltung St. Blasien Stellungnahmen per E-Mail an 
Hauptamt@stblasien.de übermittelt werden. Stellungnah-
men können bei Bedarf auch schriftlich oder zur Niederschrift 
während der üblichen Dienstzeiten bei der Stadtverwaltung 
abgegeben werden. 

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitge-
teilt wird, ist die Angabe des Verfassers zweckmäßig. 

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatper-
sonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbei-
tung ihrer angegebenen Daten wie Name, Adressdaten und 
E-Mail-Adresse zustimmen. Gemäß Art. 6 Absatz 1c EU-DSG-
VO werden die Daten im Rahmen des Bauleitplanverfahrens 
für die gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und 
für die Informationspflicht Ihnen gegenüber genutzt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die 
Flächennutzungsplanänderung unberücksichtigt bleiben 
können. 

St. Blasien, den 22.04.2026

gez. Adrian Probst
Der Vorsitzende des Gemeindeverwaltungsverbands 

Verordnung der Gemeinde Höchenschwand 
zum Schutz freilebender Katzen (Katzen-

schutzverordnung – KatzenschutzVO)
vom 20. April 2026

Aufgrund von § 13b des Tierschutzgesetzes in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 18. Mai 2006 (BGBl. I S. 1206, 1313), 
das zuletzt am 20. Dezember 2022 (BGBl I S. 2752) geändert 
worden ist, in Verbindung mit der Verordnung der Landesre-
gierung über die Übertragung der Ermächtigung nach § 13b 
des Tierschutzgesetzes vom 19. November 2013 (GBl. S. 362) 
wird verordnet:
 

§ 1 
Regelungszweck, Geltungsbereich

1. Diese Verordnung dient dem Schutz von freilebenden Kat-
zen vor erheblichen Schmerzen, Leiden oder Schäden, die 
auf eine hohe Anzahl dieser Katzen innerhalb des Gebietes 
der Gemeinde Höchenschwand zurückzuführen sind.

2. Diese Verordnung gilt für das gesamte Gebiet der Ge-
meinde Höchenschwand.

 
§ 2 

Begriffsbestimmungen
Im Sinne dieser Verordnung ist eine 
 
1. Katze ein männliches oder weibliches Tier der Unterart 

Felis silvestris catus,
2. freilebende Katze, eine Katze, die nicht oder nicht mehr 

von einem Menschen gehalten wird,
3. Katzenhalterin oder Katzenhalter eine natürliche Person, die 

die tatsächliche Bestimmungsmacht über eine Katze in ei-
genem Interesse und nicht nur ganz vorübergehend ausübt 
und das wirtschaftliche Risiko des Verlusts des Tieres trägt,

4. Halterkatze die Katze einer Katzenhalterin oder eines Kat-
zenhalters,

5. freilaufende Halterkatze eine Halterkatze, der unkontrol-
liert freier Auslauf gewährt wird und die nicht weniger als 
5 Monate alt ist.

§ 3 
Kastrations-, Kennzeichnungs- und Registrierungs-

pflicht für freilaufende Halterkatzen
1. Freilaufende Halterkatzen sind von ihren Katzenhalterin-

nen und Katzenhaltern durch eine Tierärztin oder einen 
Tierarzt zu kastrieren und mittels Mikrochip oder Ohrtäto-
wierung eindeutig und dauerhaft zu kennzeichnen sowie 
zu registrieren.  
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2. Die Registrierung erfolgt, indem neben den Daten des 
Mikrochips oder der Ohrtätowierung Name und Anschrift 
der Katzenhalterin oder des Katzenhalters in das kosten-
freie Haustierregister von Tasso e.V. oder in das kosten-
freie Haustierregister des Deutschen Tierschutzbundes 
(FINDEFIX) eingetragen werden.  

3. Der Gemeinde ist auf Verlangen ein Nachweis über die 
durchgeführte Kastration und Registrierung vorzulegen.

4. Von der Kastrationspflicht nach Absatz 1 können auf An-
trag durch die Gemeinde Ausnahmen zugelassen wer-
den. Die übrigen Bestimmungen hinsichtlich der Kenn-
zeichnungs- und Registrierungspflicht in den Absätzen 1 
bis 3 bleiben unberührt.

5. Eine von der Katzenhalterin oder dem Katzenhalter per-
sonenverschiedene Eigentümerin oder ein personenver-
schiedener Eigentümer hat die Ausführungen der Halter-
pflichten nach Absatz 1 bis 3 zu dulden.

 
§ 4 

Maßnahmen gegenüber Katzenhalterinnen  
und Katzenhaltern

1. Wird eine entgegen § 3 Absatz 1 unkastrierte Halter-
katze von der Gemeinde oder einer oder einem von ihr 
Beauftragten im Gemeindegebiet angetroffen, soll der 
Katzenhalterin oder dem Katzenhalter von der Gemein-
de aufgegeben werden, das Tier kastrieren zu lassen. Bis 
zur Ermittlung der Katzenhalterin oder des Katzenhal-
ters kann die Katze durch die Gemeinde oder einer oder 
einem von ihr Beauftragten in Obhut genommen werden. 
Ist zur Ergreifung der Katze das Betreten eines Privat- oder 
Betriebsgeländes erforderlich, sind die Grundstücksei-
gentümer oder Pächter verpflichtet, dies zu dulden und 
die Gemeinde oder eine oder einen von ihr Beauftragten 
bei einem Zugriff auf die Katze zu unterstützen. Mit der 
Ermittlung der Katzenhalterin oder des Katzenhalters soll 
unverzüglich nach dem Aufgreifen der Katze begonnen 
werden. Dazu ist insbesondere eine Halterabfrage bei 
den in § 3 Absatz 2 genannten Registern zulässig.

2. Ist eine nach Absatz 1 angetroffene unkastrierte Halter-
katze darüber hinaus entgegen § 3 Absatz 1 nicht ge-
kennzeichnet und registriert und kann ihre Halterin oder 
ihr Halter nicht innerhalb von 48 Stunden identifiziert wer-
den, kann die Gemeinde die Kastration auf Kosten der 
Katzenhalterin oder des Katzenhalters durch eine Tier-
ärztin oder einen Tierarzt durchführen lassen. Nach der 
Kastration soll die Katze wieder in die Freiheit entlassen 
werden. Die Entlassung in die Freiheit soll an der Stelle 
erfolgen, an der die Katze aufgegriffen worden ist.

3. Eine von der Katzenhalterin oder dem Katzenhalter per-
sonenverschiedene Eigentümerin oder ein personenver-
schiedener Eigentümer hat die Maßnahmen nach Absatz 
1 und 2 zu dulden.

 
§ 5 

Maßnahmen gegenüber freilebenden Katzen
1. Die Gemeinde oder eine von ihr Beauftragte oder ein von 

ihr Beauftragter kann freilebende Katzen kennzeichnen, 
registrieren und kastrieren lassen. Zu diesen Zwecken darf 
die freilebende Katze in Obhut genommen werden. Nach 
der Kastration kann die Katze wieder in die Freiheit entlas-
sen werden. Die Entlassung in die Freiheit soll an der Stelle 
erfolgen, an der die Katze aufgegriffen worden ist.

2. Ist für Maßnahmen nach Absatz 1 das Betreten eines Pri-
vat- oder Betriebsgeländes erforderlich, gilt § 4 Absatz 1 
Satz 3 entsprechend.

 
§ 6  

Inkrafttreten
Die Verordnung tritt sechs Monate nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Höchenschwand, den 20.04.2026
 
Sebastian Stiegeler
Bürgermeister
 
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

AUS DEM GEMEINDERAT

Bericht über die öffentliche Gemeinderats-
sitzung vom 20. April 2026 
Bauantrag auf Aufstockung des besteh. Wohnhauses 
u. Aufstockung u. Umnutzung der besteh. beheizten 
Werkstatt zu Wohnzwecken sowie Neubau einer Gara-
ge mit 5 Stellplätzen auf den Flurst. Nr. 816, 816/1 u. 
816/3, Panoramastraße 27, 27a u. 29
Aufgrund einer notwendigen Umplanung wird der Bauherr 
neue Pläne einreichen. Deshalb wurde der Tagesordnungs-
punkt mit Einverständnis des Gemeinderats abgesetzt.
 
Waldtausch Natursportzentrum - 
Vorstellung Gutachten und Beschluss Vollzug 
Die Gemeinde möchte die Möglichkeit zur weiteren Entwick-
lung im Natursportzentrum schaffen mit dem Erwerb eines 
Waldgrundstücks vom Staatsforst. Der Bereich zwischen Ten-
nishalle, WoMo-Stellplätzen und Loipenhaus einschl. des be-
stehenden Grillplatzes, des Spielplatzes und der Parkflächen 
mit einer Größe von ca. 6,5 ha soll an die Gemeinde über-
gehen. Im Wege des Tauschs mit Gemeindegrundstücken im 
Bereich Taubachstraße und Frohnschwand mit einer Größe 
von ca. 14,7 ha sowie einer Ausgleichszahlung.
 
Die Herren Emmerich von Forst BW und Jentsch vom Kreis-
forstamt stellten in einer Präsentation die Voraussetzungen 
für den Waldtausch vor. Für den Wertausgleich wurde eine 
umfangreiche Waldbewertung durch ein Gutachterbüro er-
stellt. Bei den restlichen Flächen wurden die üblichen Boden-
richtwerte zugrunde gelegt. Hieraus ergibt sich ein Preisun-
terschied von ca. 27.500 Euro, den der Forst an die Gemeinde 
zu entrichten hat.
 
In der Diskussion wies Gemeinderat Oswald Tröndle darauf 
hin, dass somit auch die Unterhaltungskosten für Grillplatz 
und Parkflächen beim Loipenhaus künftig bei der Gemeinde 
liegen werden. Herr Emmerich sah hier eine vernünftige Klä-
rung der bisherigen Gemengelage aus Zuständigkeiten.
 
In diesem Zusammenhang berichtete er, dass mit dem neuen 
Waldgesetz tatsächlich eine Erleichterung geschaffen wurde, 
weil einfache Bänke im Wald nicht mehr jährlich kontrolliert 
werden müssen wegen der Verkehrssicherung. Zur allgemei-
nen Lage im Wald stellte er dar, dass derzeit die Holzpreise 
sehr gut sind und eine hohe Nachfrage besteht. Neuer Käfer-
befall ist derzeit kaum noch zu verzeichnen, so dass sich auch 
hier Lage entspannt hat.
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Der Gemeinderat fasste dann folgenden einstimmigen Be-
schluss:
Der vorgestellten Wertermittlung wird als Grundlage für den 
Flächentausch mit ForstBW zugestimmt. Die Verwaltung wird 
ermächtigt, den Tauschvertrag zu vollziehen.
 
Schule und Kita: Beschluss zur Verfügungstellung von 
warmen Mittagessen sowie Vergabe 
Im Zuge der künftigen Ganztagsbetreuung in der Schule soll 
auch hier wie in der Kita ein warmes Mittagessen angeboten 
werden. Die Kita wird bisher von der Fa. Apetito beliefert. 
Hierbei handelt es sich um TK-Ware, die mit den gemiete-
ten Gerätschaften erwärmt und weiter aufbereitet wird. Das 
Essen soll künftig gemeinsam für Schule und Kita zubereitet 
werden, damit sind verschiedene Umbauten in der Schule 
notwendig. Würde man bei apetito bleiben, wäre mit Kosten 
von ca. 120.000 Euro zu rechnen. Sollte man auf ein Catering 
wechseln, wären diese erheblich geringer. Die gemieteten 
Geräte der Fa. Apetito können dann zurückgegeben werden. 
Es wurden verschiedene mögliche Lieferanten angefragt, da 
Essen für Kinder in Einrichtungen speziellen Vorschriften un-
terliegen, haben Kliniken und Gaststätten kein Interesse ge-
zeigt. Von zwei möglichen Anbietern aus der Region ist der 
annehmbarste Bieter die Fa. Summ. Diese würde das Essen 
fertig bei beiden Häusern anliefern, was Personal- und Trans-
portkosten einspart. Eine umfangreiche Kalkulation ergab 
künftige Kosten für die Eltern von 80 Euro bei den Schulkin-
dern und 75 Euro im Kindergarten und der Krippe für 11 Mo-
nate. Die Subvention der Gemeinde soll beibehalten werden 
mit 1,20 Euro pro Essen. Die Verwaltung und die Betreuungs-
einrichtungen schlagen vor, das Essen bei der Fa. Summ zu 
beauftragen. Die Elternbeiräte sind informiert worden.
 
Nach bisherigen Erfahrungswerten haben bisher ca. 50 % der 
Kinder im Kindergarten das Essen abonniert, bei der Krippe 
liegt man bei fast 100 %. Die Laufzeit des künftigen Lieferver-
trages soll vorläufig auf ein Jahr abgeschlossen werden, um 
Erfahrungswerte sammeln zu können.
 
Der Gemeinderat fasste dann folgende einstimmigen Be-
schlüsse:
a)  Der Gemeinderat beschließt mit der Fa. Summ aus Un-

teralpfen einen Liefervertrag für die Mahlzeiten an der 
Schule und Kindertagesstätte einzugehen.

b)  Der Gemeinderat beschließt die Gebühren für das Schul-
jahr 2026/27 und das Kita-Jahr 2027 wie folgt festzulegen:

 Kita: 75,00 € pro Monat auf 11 Monate
 Schule: 80,00 € pro Monat auf 11 Monate
 
Schulbetreuung: Installation von Akustikelementen in 
den Betreuungsräumen - Beratung und Beschluss 
Um die künftige Ganztagsbetreuung in der Schule möglich 
zu machen, sollen in zwei Räumen Akustikelemente ange-
bracht werden, um die Lärmentwicklung auch aus Gründen 
des Arbeitsschutzes positiv zu beeinflussen. Es gibt mehrere 
Optionen, zum einen die Anbringung von Lignotrendpanee-
len an der Decke, zum zweiten Akustik-Pinnwandelemente 
und Absorber für die Decke und als dritte Option die Instal-
lation von Schallschutzelementen (Deckensegel). Im Haushalt 
sind hierfür 12.000 € brutto vorgesehen.
Diese Arbeiten sind Teil des Förderantrags der Schuldachsa-
nierung und der Erstellung von notwendigen Räumen für 
die Ganztagsschulbetreuung. Bürgermeister Stiegeler gab 
zu den einzelnen Optionen nähere Erläuterungen, da diese 
nicht ganz vergleichbar sind.
Die Verwaltung und Leitung der Betreuung tendieren zur 
Option 2, Fa. Schlotterbeck zum Preis von brutto 11.782,07 €, 
da dies den höchsten Schallschutz erbracht hat. Option 1 ist 
zwar die kostengünstigste Variante, stellt aber nur eine erste 
Ausstattung dar, welche ergänzt werden müsste. Bei Option 

2 könnte vorläufig versuchsweise auf die Pinnwände verzich-
tet werden, da diese problemlos nachgerüstet werden kön-
nen, dies würde eine Einsparung von ca. 3.000 Euro bringen. 
Die Installation würde in den Pfingstferien erfolgen.
 
Der Gemeinderat war hiermit einverstanden und fasste fol-
genden einstimmigen Beschluss:
 
Der Auftrag für die Installation von Akustikelementen ohne 
die angebotenen Pinnwände in den Betreuungsräumen der 
Grundschule wird der Fa. Schlotterbeck erteilt.
 
Schlachthaus: 
Beratung und Beschluss Ersatz Kühlraumtüre 
Die Kühlraumtüre im Schlachthaus Amrigschwand muss 
erneuert werden. Im Haushalt sind hierfür 5.500 Euro ein-
gestellt, die aber nicht ausreichen, weil zusätzlich auch der 
Türrahmen erneuert werden muss. Es lagen zwei Angebote 
vor, günstiger ist die Fa. Schlachter aus Laufenburg mit einem 
Preis von 7.128,10 Euro.
 
Es wurde folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
 
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag an Fa. Schlachter, Lau-
fenburg, zum Angebotspreis von
7.128,10 € brutto.
 
Beratung und Beschlussfassung: Verordnung zum Schutz 
freilebender Katzen (Katzenschutzverordnung - Katzen-
schutzVO)
Immer wieder werden herrenlose Katzen oder Fundkatzen 
zum Tierarzt gebracht, die Kosten für Behandlung und Ste-
rilisation muss dann die Gemeinde tragen. Mit der Katzen-
schutzverordnung wird geregelt, dass Katzenhalter ihre Tiere 
chipen und registrieren müssen, damit bei entstehenden 
Kosten der Halter festgestellt werden kann.
Die gleichlautende Verordnung ist bereits in vielen Gemein-
den erlassen worden. Dem Gemeinderat lag der Entwurf 
vor. Die Verordnung tritt 6 Monate nach Veröffentlichung in 
Kraft. Die Gemeinde kann zusätzlich eine Kooperation mit 
dem Musella-Institut abschließen, damit würden die Kosten 
für die Sterilisation „wilder“ Katzen erheblich günstiger. Der 
Gemeinderat war einverstanden und fasste einstimmig fol-
genden Beschluss:
 
Der Gemeinderat beschließt die Verordnung zum Schutz frei-
lebender Katzen (Katzenschutzverordnung).
 
 
Bekanntgaben aus nicht-öffentlicher Sitzung
Öffentliche Toilette am neuen Friedhof
Die Gemeinde wird versuchsweise bis Ende 2027 nach klei-
neren Umbauten eine Toilette an der Einsegnungshalle am 
neuen Friedhof für Spaziergänger und Friedhofsbesucher öf-
fentlich zugänglich machen.
 
Personalsachen
Die Gemeinde hatte verschiedene Stellen im Rathaus ausge-
schrieben. Ab 01.10.26 wird Frau Konstanze Gutmann im Se-
kretariat die Nachfolge von Frau Albiez antreten, Frau Irene 
Wagner wird die Geschäftsstelle des Gemeinderats über-
nehmen. Die internen Umbesetzungen machen die Neube-
setzung einer Stelle mit 60 % Umfang beim Haupt-/Bauamt 
notwendig. Hier wird ab 01.09.26 Frau Adriana Ebner aus Att-
lisberg eingestellt.
 
Bekanntgaben, Verschiedenes 
Die Verabschiedung von Herrn Ehrenbürger Pfarrer Hoyanic 
findet am Freitag dieser Woche in der katholischen Kirche 
statt.
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Diese Woche wird von der Straßenbauverwaltung eine Schür-
fung im Bereich der möglichen Fußgängerunterführung an 
der B 500 durchgeführt.
 
Die Arbeiten zur Sanierung der Schäden an der Fohrenbach-
straße beginnen Anfang Mai.
 
Für eine Woche gastiert der Zirkus Weisheit an der Halle Att-
lisberg.
 
Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat 
Besuch aus Arradon
Gemeinderätin Nicole Heilmeier lud die Gemeinderäte zur 
gemeinsamen Komiteesitzung mit den Freunden aus Arra-
don am 16.05. ein. Im Rahmen einer badisch-bretonischen 
Wanderwoche finden vom 11. – 17.05. täglich Wanderungen 
statt, zu denen ebenfalls alle herzlich eingeladen sind.
 
Fußweg Kreuzstein – Strittberg 
Gemeinderätin Annika Villinger bat darum, den durch Holzar-
beiten stark in Mitleidenschaft gezogenen Fußweg wieder in 
Ordnung bringen zu lassen.
 
Grillplatz am Kreuzstein
Gemeinderat Christof Arnold berichtete, dass der Grillplatz 
vor kurzem in einem katastrophalen Zustand vorgefunden 
wurde, der Platz war mit Müll übersät. Er bat, hier zumindest 
ein entsprechendes Schild aufzuhängen, dass der Platz auf-
geräumt hinterlassen werden muss.
 

Öffentliche Gemeinderatssitzung
am Montag, 04. Mai 2026, 19:00 Uhr 
im Rathaus, Sitzungszimmer 
 
TAGESORDNUNG:
1. Bürgerfrageviertelstunde
2. Bauantrag auf Einbau einer Gaube über der best. Garage 

auf dem Flurst. Nr. 1425/1, Unterweschnegg 6 a
3. Bauantrag auf Aufstockung des besteh. Wohnhauses u. 

Aufstockung u. Umnutzung der besteh. beheizten Werk-
statt zu Wohnzwecken sowie Neubau einer Garage mit 5 
Stellplätzen auf den Flurst. Nr. 816, 816/1 u. 816/3, Panora-
mastraße 27, 27a u. 29

4. Bebauungsplan „Strittberg Mitte“ u. örtliche Bauvorschrif-
ten, 2. Änderung im vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB 
- Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB sowie 
Feststellung des Planentwurfs u. Beschlussfassung über 
die Offenlage u. Beteiligung der Behörden u. sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange

5. Bekanntgabe von Baugenehmigungen
6. Haus des Gastes: Pumptrack - Vergabe der Arbeiten
7. Schule: Vorstellung der Überplanungen des Schulhofge-

ländes
8. Verkehrssicherungspflicht im Wald - Sachstand und Aus-

wirkungen der Gesetzesänderung
9. Straßenerhaltung: Präsentation der Befahrungsergebnis-

se (Hr. Gebauer, Eagle Eye)
10. Bekanntgaben, Verschiedenes
11. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
12. Wünsche und Anträge aus der Bevölkerung
 
Die Sitzungsunterlagen können im Internet unter Hoechen-
schwand.ris-portal.de eingesehen werden.
 
Bei Redaktionsschluss waren diese Beratungspunkte be-
kannt. Änderungen und die Neuaufnahme von Tagesord-
nungspunkten werden in der Tagespresse bekannt gegeben.
 
Die Bevölkerung ist recht herzlich zur öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung eingeladen.

Nach dem Feiertag Christi Himmelfahrt  
am 14.05. ist das Rathaus am 

Freitag, 15. Mai 2026
geschlossen. 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Hinweise zu den Halterpflichten nach der 
Katzenschutzverordnung
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 
20.04.2026 die in diesem Mitteilungsblatt abgedruckte Kat-
zenschutzverordnung beschlossen. Die Katzenschutzverord-
nung tritt zum 29. Oktober 2026 in Kraft. Ab diesem Zeit-
punkt gelten für Katzenhalter, deren Katzen freien Auslauf 
haben, folgende Pflichten:
• Kastrationspflicht: Freigängerkatzen, die älter als fünf 

Monate sind, müssen von einer Tierärztin oder einem Tier-
arzt kastriert werden.

• Kennzeichnungspflicht: Die Katze muss eindeutig und 
dauerhaft durch einen Mikrochip oder eine Ohrtätowie-
rung gekennzeichnet werden.

• Registrierungspflicht: Die Kennnummer der Katze muss 
zusammen mit den Halterdaten in einem kostenlosen zen-
tralen Haustierregister, TASSO e.V. oder FINDEFIX, einge-
tragen werden.

Der Gemeinde sind auf Verlangen Nachweise über die durch-
geführte Kastration und Registrierung vorzulegen.

Sprechstunde mit dem Bürgermeister
Bürgermeister Stiegeler bietet in 14-tägigem Rhythmus eine 
Bürgersprechstunde an. Die nächste Sprechstunde findet statt 
am Dienstag, 05. Mai 2026 in der Zeit von 15 bis 17 Uhr.
Nächster Termin ist am 19. Mai 2026 im alten Rathaus in Am-
rigschwand, eine vorherige Anmeldung ist bei diesem Ter-
min nicht notwendig. 
Zur besseren Planung bitten wir um vorherige telefonische 
Anmeldung unter Tel. 07672-48190 oder per E-Mail unter rat-
haus@hoechenschwand.de.
Bitte nennen Sie uns dabei auch das Thema Ihres Gesprächs-
wunsches, damit wir das Gespräch vorbereiten und Ihre Fra-
gen klären können.
Auch außerhalb der festgelegten Bürgersprechstunden be-
steht die Möglichkeit für ein persönliches Gespräch. Wenden 
Sie sich hierzu bitte ebenfalls an die oben genannten Kon-
taktdaten. Vielen Dank.
 

Abholtermin Gelber Sack und Blaue Tonne
Nächster Abholtermin
für den Gelben Sack ist am Montag, 04. Mai 2026
für die Blaue Tonne am Samstag, 02. Mai 2026
 
Die Abfuhr beginnt um 6:00 Uhr. 
Die Gemeindeverwaltung bittet darauf zu achten, dass die 
gelben Säcke nicht zu früh an die Straßen gestellt werden. Die 
Säcke gehen oft schon vor dem eigentlichen Abholtag kaputt 
und die Inhalte werden dann durch den Wind, Vögel oder ande-
re Tiere verteilt. Ebenfalls sollten die Säcke beschwert werden, 
denn bei Wind werden diese sonst durch die Gegend geweht.
Außerdem ist es natürlich kein schöner Anblick, wenn über 
das ganze Wochenende vor dem Abholungstag die Säcke 
das Ortsbild prägen.
Vielen Dank für das Verständnis und das Mitwirken.
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Ergebnis Geschwindigkeitsmessung 
Von Mitte März bis Mitte April war die Geschwindigkeitsmes-
sung in der Bergstraße in Heppenschwand installiert. Hier 
das Ergebnis: 

Öffentliche Zahlungsaufforderung
Am 15. Mai werden folgende Steuern zur Zahlung fällig:
2. Quartal der Grundsteuer für 2026
2. Quartal der Gewerbesteuer für 2026
 
Wir bitten um Einhaltung des Zahlungstermins.
 

Bodenproben für die mögliche  
Unterführung an der B500
Vergangene Woche fanden Schürfungen mit eine Bagger 
statt, um zu erfahren wie der Untergrund für die mögliche 
Unterführung an der B500 im Bereich Sonnenweg beschaffen 
ist. Ein wichtiger Meilenstein bei einem Jahrhundertprojekt...
denn diesen Gedanken gibt es bereits seit 2013.
Angedacht ist, dass das Regierungspräsidium Freiburg an 
der Stelle eine Unterführung für das sichere Überqueren der 
Bundesstraße baut. Dort verlaufen die wichtigen und belieb-
ten Wege Schinkenweg, Sonnenweg und auch im Winter, 
wenn es denn Schnee gibt, die Loipe.

Leben retten hat Style: Jetzt zur Blutspende 
und mit etwas Glück ein iPad Air gewinnen
Mit dem Frühling steigt auch die Lust auf Reisen, Ausflü-
ge und Outdoor-Unternehmungen. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet alle, die gesund sind und sich die Zeit neh-
men können, Blut zu spenden! 
Dass regelmäßiges Blutspenden entscheidend ist, liegt vor 
allem daran, dass einige Blutbestandteile nur wenige Tage halt-
bar sind. Blutspenden werden täglich zur Versorgung von Pati-
ent*innen benötigt - Feiertage stellen hier keine Ausnahme dar.
Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich 

rund 3.000 Spenden benötigt, um verletzten oder erkrankten 
Menschen zu helfen. Die Blutspende gehört zu den einfachs-
ten und schnellsten guten Taten. Wertvolles Plus: Wenige 
Wochen nach der ersten Blutspende erfahren Spender*in-
nen ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die im Ernst-
fall lebensrettend sein kann.
AKTION: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück ein iPad 
gewinnen! Vom 13. Mai bis 5. Juni verlost der DRK-Blutspen-
dedienst unter allen Spendenden 10x ein iPad Air. Einfach 
Blutspendetermin buchen, im Aktionszeitraum Blut spenden 
und unter www.blutspende.de/lebenrettenhatstyle an der 
Verlosung teilnehmen. 
 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende und 
alle Termine unter www.blutspende.de oder telefonisch kos-
tenfrei unter 0800 11 949 11.
 
NÄCHSTER TERMIN in 79837 ST. BLASIEN
Freitag, dem 15.05.2026 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Fürstabt-Gerbert-Schule, Todtmooser Straße 25

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Innovationspreis 2026
Der Innovationspreis 2026 des Landkreises Waldshut wurde 
zum siebten Mal vergeben. Eine interdisziplinäre Jury aus 
Wirtschaft, Politik und Verwaltung unter der Leitung von 
Landrat Dr. Martin Kistler zeichnete aus insgesamt 16 Be-
werbungen Projekte mit hohem praktischem Nutzen, klaren 
Verbesserungen bestehender Abläufe, beschleunigten Pro-
zessen, messbaren Ergebnissen und besonderer Innovations-
kraft aus. Der 1. Preis ging an die Bucher Hydraulics GmbH 
aus Klettgau-Grießen, der 2. Preis an die Exligno GmbH 
aus Wutöschingen und der 3. Preis an die RehaKlinikum 
Bad Säckingen GmbH. Mit APM & Fachkliniken Sonnen-
hof aus Höchenschwand kam auch einer der Bewerber aus 
der Gemeinde Höchenschwand.
 
Die Broschüre kann über die Seite https://www.land-
kreis-waldshut.de/innovationspreis2026/ heruntergeladen 
werden. Gedruckte Exemplare können unter der Adresse in-
novationspreis@landkreis-waldshut.de bestellt werden.
 

LANDRATSAMT WALDSHUT

Besichtigung der Musterräume  
des neuen Klinikums
Interessierten an den künftigen Räumen des neuen 
Klinikums Hochrhein bietet das Landratsamt am Mon-
tag, den 11. Mai 2026 einen weiteren Besichtigungs-
termin in der Gewerbehalle in Dogern an.
Besucherinnen und Besucher bekommen einen Einblick in 
die künftigen Patientenzimmer, den Empfangsbereich einer 
Station und in weitere Räume. Sie können sich über die Bau-
weise, Materialien und vieles mehr informieren. Die Führung 
übernimmt Günther Bickel, Bauprojektleiter des Gesundheit-
sparks Hochrhein.
 
Wann: Montag, 11. Mai 2026 | 17.30 Uhr – ca. 18.30 Uhr
Wo: Gewerbehalle 14 (Firma Eckert Logistics), Gewerberstr. 
17, 79804 Dogern
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für Rückfragen stehen 
wir gern zur Verfügung.
 
Julia Fohmann-Gerber, Tel. 07751 86 7404
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Geänderte Öffnungszeiten  
der Kfz-Zulassungsstellen mittwochs
Die Öffnungszeiten der Zulassungsstellen in Waldshut-Tien-
gen und Bad Säckingen werden mittwochs jenen des Land-
ratsamtes angepasst. Folglich können die Dienste außer am 
Mittwoch täglich wahrgenommen werden.
 
Ab dem 22.04.2026 sind die Kfz-Zulassungsstellen in Bad 
Säckingen und Waldshut-Tiengen am Mittwoch komplett ge-
schlossen. Die Schalter sind jeweils geöffnet von
 
Montag 07:30 - 12:30

Dienstag 07:30 - 12:30
 13:30 - 18:00
 (Zulassung Bad Säckingen bis 16 Uhr)

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 07:30 - 15:30

Freitag 07:30 - 12:30
 
Annahmeschluss an allen Tagen jeweils 30 Minuten vor 
Schließung. Bei hohem Kundenaufkommen ist der Annahme-
schluss mindestens 60 Minuten vor der Schließung.
 
Mittwochs sind die Zulassungsstellen in der Zeit von 8:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr telefonisch unter den Nummer 07751 86 2333 
und 07751 86 2357, sowie per E-Mail 
(zulassung-wt@landkreis-waldshut.de und 
zulassung-bs@landkreis-waldshut.de) erreichbar.
 
Die Bürgerinnen und Bürger können weiterhin für die Zulas-
sungsstelle Bad Säckingen Onlinetermine vereinbaren oder 
bei beiden Zulassungsstellen direkt zu den Öffnungszeiten 
am Schalter vorbeikommen. Wir bitten diese Änderung zu 
beachten. Vielen Dank.

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft appelliert: 
keine Messer oder spitze Gegenstände in 
Müllsäcken entsorgen
Weil ein Messer in einem Müllsack entsorgt worden 
war, wurde bei einer Müllsammlung ein Müllwerker 
verletzt und musste medizinisch versorgt werden. 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft bittet eindringlich 
darum, weder scharfkantige Gegenstände, glühende 
Abfälle oder Flüssigkeiten in Müllsäcken zu entsorgen.
Während einer Restmüllsammeltour erlitt am Mittwoch, den 
22.4.2026, ein Müllwerker eine Schnittverletzung, weil ein 
Messer unsachgemäß in einem amtlichen Müllsack entsorgt 
worden war. Der verletzte Mitarbeiter musste medizinisch 
versorgt werden.
 
Damit Unfälle wie dieser vermieden werden können ist es 
wichtig, dass alle Bürgerinnen und Bürger ausschließlich er-
laubten Müll im Müllsack entsorgen. Welche das sind und 
welche nicht im Müllsack entsorgt werden dürfen, ist deutlich 
auf allen amtlichen Müllsäcken abgedruckt.
 
Keine glühenden Abfälle, Flüssigkeiten und scharfkanti-
ge Gegenstände in Müllsäcke einfüllen!
Diese Hinweise dienen sowohl dem Schutz der Müllwer-
ker, stellen aber auch eine reibungslose Entsorgung sicher. 
Scharfkantige oder spitze Gegenstände – etwa Spritzen, 
Glasscherben, Metallteile, zerbrochene Porzellan- oder Kera-
mikstücke – dürfen auf keinen Fall lose in den Müllsack gege-
ben werden.

Scherben oder andere scharfe Gegenstände sollten immer 
so verpackt werden, dass sie nicht durch den Sack hindurch-
stechen können - z. B. in stabile Kartons, dicke Kunststoffbe-
hälter oder durch mehrlagige Umwicklung mit Papier und 
Klebeband. Messer können im Metallschrott-Container auf 
jedem Recyclinghof abgegeben werden.
 
„Die Mitarbeiter unseres Entsorgungsunternehmens sorgen 
täglich dafür, dass Abfälle zuverlässig abgeholt und entsorgt 
werden. Sie verdienen unseren besonderen Schutz und un-
sere Rücksichtnahme. Bitte helfen Sie mit, solche Unfälle zu-
künftig zu vermeiden“, appelliert Elmar Weißenberger, Leiter 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft an die Bürgerinnen und 
Bürger.

DIE JUBILARE DER GEMEINDE

Ruth Dörner, Haldenweg 5 02.05. 96 Jahre
Hilda Ebner, Amrigschwand 4 07.05. 97 Jahre
Harald Tkotsch, Haldenweg 5 16.05. 86 Jahre

TOURISTINFORMATION HÖCHENSCHWAND

Tiefgaragenstellplatz ab 01.06.2026  
zu vermieten
Sie suchen einen sicheren und trockenen Platz für Ihr Auto?
Ab dem 01.06.2026 steht ein Stellplatz in der Tiefgarage im
Haus des Gastes / Dr. Rudolf-Eberle-Straße 3 / 79862 Höchen-
schwand zur Vermietung zur Verfügung.
Die monatliche Miete beträgt 50,00 €.

Interessiert?
Weitere Informationen erhalten Sie in der Tourist-Info,
Telefon: 07672/48180 oder per E-Mail:
info@hoechenschwand.de
 

Konzerte und Sonderveranstaltungen der Tou-
rist-Information Höchenschwand im Mai 2026
Montag, 4. Mai 2026    
13:00  Bogenschießen in der Sporthalle im Haus des Gastes. 
Anmeldung bis 10:00 Uhr Kosten: Erwachsene 10 € / Kinder 6 €
Dienstag, 5. Mai 2026    
16:00  Pastell-Malkurs
Pastellkurs für Anfänger im Christian-Gotthard-Hirsch-Mu-
seum: Grundlagen der Pastellmalerei in entspannter Atmo-
sphäre erlernen. Mitzubringen: Foto-Vorlage und Getränk. 
Anmeldung bis 12:00 Uhr in der Tourist-Information
19:30  Abendwanderung
Gemütliche Abendwanderung mit dem Wanderführer rund 
um das "Dorf am Himmel".  Anmeldung bis 12:00 Uhr in der 
Tourist-Info.
Freitag, 8. Mai 2026    
14:00  Wanderung zur Domstadt St. Blasien
Heute laufen Sie mit dem Wanderführer zur Domstadt St. Bla-
sien (Dom kann besucht werden) - mit Einkehr. Anmeldung 
bis 10:00 Uhr in der Tourist-Info.
Samstag, 9. Mai 2026    
Muttertagskonzert
Kommen Sie vorbei und genießen Sie ein Konzert der Trach-
tenkapelle Höchenschwand in besonderer Atmosphäre in 
der katholischen Kirche! Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
gern gesehen.
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Sonntag, 10. Mai 2026   
10:00 Sonntagskonzert mit den Staufberg Musikanten im 
Haus des Gastes, der Eintritt ist frei.
Montag, 11. Mai bis Freitag, 14. Mai 2026
Wanderwoche des Partnerschaftsvereins mit den Freunden 
aus Arradon
Montag, 11. Mai 2026    
13:00  Bogenschießen in der Sporthalle im Haus des Gastes. 
Anmeldung bis 10:00 Uhr Kosten: Erwachsene 10 € / Kinder 6 €
Dienstag, 12. Mai 2026  
19:30  Abendwanderung   
Gemütliche Abendwanderung mit dem Wanderführer rund 
um das "Dorf am Himmel".  Anmeldung bis 12:00 Uhr in der 
Tourist-Info.
Freitag, 15. Mai 2026  
14:00  Schwarzwälder-Speckwanderung   
Gehen Sie mit unserem Wanderführer auf Tour mit Speckes-
sen im Wirtshaus. Die Wanderung kostet 7 €. Anmeldung bis 
10:00 Uhr in der Tourist-Info.
Sonntag, 17. Mai 2026   
10:00 Sonntagskonzert mit der Trachtenkapelle Amrig-
schwand-Tiefenhäusern, im Haus des Gastes. Der Eintritt ist frei.
17:00  Lesung im Hirsch-Museum mit Autorin Sylvia Furmani-
ak mit dem Buch Roter R4

Dorfputzete 2026 – Erfolgreicher Einsatz 
für eine saubere Umwelt
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die die diesjährige Dorf-
putzete mit ihrem tatkräftigen Einsatz unterstützt haben.
Besonders möchten wir uns bei den zahlreichen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern bedanken – sei es aus den ört-
lichen Vereinen, aus der Einwohnerschaft oder bei den vielen 
engagierten Kindern. Es ist erfreulich und zugleich ein star-
kes Zeichen, dass so viele unserem Aufruf gefolgt sind, um 
gemeinsam aktiv gegen Umweltverschmutzung vorzugehen.
Im Anschluss fand die Aktion am Kreuzstein einen gelunge-
nen Ausklang in geselliger Runde. Für die Verpflegung sorgte 
der Foodtruck von Michael Stiegeler, dem wir an dieser Stelle 
ebenfalls herzlich für seine Unterstützung danken.
Dank dieses großartigen Engagements wurde ein wichtiger 
Beitrag für den Schutz und Erhalt unserer Natur geleistet.

Das Hirsch Museum startet in die neue Saison!
Unser Hirsch Museum ist aus der Winterpause zurück und öff-
net wieder seine Türen – mit einem vielfältigen Programm für 
Kunst- und Kulturinteressierte.
Das Kunstmuseum heißt Sie herzlich willkommen und ist ab 
sofort jeden Samstag von 15:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, die Ausstellungen in Ruhe auf 
eigene Faust zu entdecken und Kunst ganz individuell zu er-
leben.
Für alle, die das Museum lieber im Rahmen einer Führung ken-
nenlernen möchten, bieten wir auch in diesem Jahr wieder Füh-
rungen mit Altbürgermeister Werner Rautenberg an. Diese 
finden jeweils um 15:30 Uhr an folgenden Terminen statt:
• 20.06.
• 27.06.
• 18.07.
• 22.08.
• 19.09.
• 24.10.
Ein besonderes Highlight der diesjährigen Saison:
Ausgewählte Hirsch-Bilder stehen zum Verkauf. Interessierte 
Besucherinnen und Besucher können sich hierzu gerne direkt 
an unser Museumspersonal wenden.
Auch kreativ wird es neu in unserem Programm: Ab dem 05. 
Mai laden wir herzlich zu unseren Pastellkreide-Malkursen 
ein. Diese finden jeden ersten Dienstag im Monat von 
16:00 bis 18:30 Uhr statt. Die Anmeldung erfolgt über die 
Tourist-Information.
Darüber hinaus dürfen Sie sich auf besondere kulturelle Ver-
anstaltungen freuen: Auch in dieser Saison finden wieder Le-
sungen statt.

Die nächste Lesung ist am 17. Mai um 17:00 Uhr mit Sylvia 
Furmaniak.
Die Autorin lebt seit einer Virusinfektion mit ME/CFS und gibt 
in ihrer Lesung einen sehr persönlichen Einblick in ihr Leben 
mit einer schweren chronischen Erkrankung und den damit 
verbundenen Veränderungen.
Wir freuen uns sehr, Sie in der neuen Saison im Hirsch Muse-
um begrüßen zu dürfen und gemeinsam viele inspirierende 
Momente rund um Kunst, Kultur und Kreativität zu erleben!
 

Neue Abdeckplane
Am Rothaus-Zäpfle-Turm wurden neue Abdeckungen für die 
Kletterwände installiert. Allen Werbepartnern gilt ein Danke-
schön für die Beteiligung, nur so konnte die doch relativ teure 
Sonderanfertigung erstellt und angebracht werden.
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Sommerjob 2026
Für unsere Feriencamps in den Sommermonaten suchen wir 
engagierte Betreuer/innen und Trainer/innen in deiner Re-
gion. Du arbeitest gerne mit Kindern, möchtest praktische 
Erfahrung sammeln und Teil eines motivierten Teams sein? 
Dann bist du bei uns genau richtig! In unseren Camps beglei-
test du Kinder durch eine abwechslungsreiche Ferienwoche 
mit Spielen, Bewegung, kreativen Aktivitäten und gemeinsa-
men Erlebnissen.
Was du mitbringen solltest?
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Verantwortungsbewusstsein und Teamgeist
• Erfahrung in der Betreuung von Kindergruppen
• Wichtig: sportliche Vorerfahrung ist keine Vorraussetzung

Was wir bieten?
• Abwechslungsreiche Tätigkeit in der Kinderbetreuung
• Mitarbeit in einem jungen und motivierten Team
• Kostenlose Schulungen und Vorbereitung auf die Camps
• Praktische Erfahrung für Studium und Beruf
• Gut bezahlter Ferienjob, Zulage als Campleiter, Treibstoff-

zuschuss, Mittagsverpflegung inklusive

Weitere Infos:
• Betreuung von Kindern im Alter von 6 -12 Jahren
• täglich von 8.00 bis 16.00 Uhr
• vorbereitetes Programm
• als Team vor Ort

Bei Interesse schicke deine Bewerbung an: 
office@xundinsleben.com
Wir freuen uns darauf, dich bald kennen zu lernen!
Team Xund ins Leben

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholisches Pfarramt St. Michael
Kirchstraße 1, 79862 Höchenschwand
Telefon: 07672-534
Mail: E.Kohlbrenner@se-stblasien.de
 
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
 
Freitag, 1.5.
19:00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 3.5.
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Strittberg zu Ehren des 

Hl. Josef

Mittwoch, 6.5.
14:00 Uhr Goldene Hochzeit von Anita und Dieter 

Schulz in St. Josef in Strittberg

Freitag, 8.5.
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Tiefenhäusern

Sonntag, 10.5. 
10:30 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 11.5.
20:00 Uhr Maiandacht mit den Landfrauen in Tiefen-

häusern

Freitag, 15.5.
19:00 Uhr Eucharistiefeier
 

Suppensonntag am 22. März
Sieben köstliche Suppen: die Kindersuppe von der Frau-
engemeinschaft, die Linsensuppe vom Café-Restaurant 
„Dorfschmiede“, die Gemüsesuppe vom Landgasthaus 
„Engel“, die Käse-Hackfleischsuppe vom Restaurant „Da 
Vinci“, die Kartoffelsuppe vom Wellness- und Wanderho-
tel Nägele, die asiatische Suppe von der Pension Linde 
und die Kürbissuppe vom Bio- und Wellnesshotel Alpen-
blick standen an dem vom Frauengemeinschaftsteam or-
ganisierten Suppensonntag auf der Speisekarte. Kuchen 
und Torten vom gut bestückten Kuchenbuffet rundeten 
das Speisen nach dem Herzhaften ab. Der Erlös des Tages 
geht als Spende, jeweils 800 €, an die Trachtenkapel-
len Höchenschwand und Amrigschwand-Tiefenhäusern 
für ihre Jugendarbeit. Ein herzliches Dankeschön an die 
Gaststätten, Kuchenspender, Helfer und Besucher des 
Suppensonntags.
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Das Pfarrbüro Höchenschwand ist am Donnerstag, 
30. April, geschlossen.
Dekanatswallfahrt nach Todtmoos
Am Mittwoch, 6. Mai findet die Dekanatswallfahrt der 
KfD in Todtmoos statt. Der Gottesdienst mit Pater Thomas 
Wieczorek OSSPE wird um 15 Uhr gefeiert. Eine Gruppe 
aus Höchenschwand wandert wieder nach Todtmoos. Nä-
here Informationen bei Dagmar Pichler, Tel. 07672 4498. 
Maiandachten

Montag, 11. Mai
20 Uhr  Maiandacht mit den Landfrauen in St. Anna 

in Tiefenhäusern

Sonntag, 17. Mai    
19 Uhr  Maiandacht mit der Frauengemeinschaft in 

der Marienkapelle

Sonntag, 31. Mai    
17 Uhr  Maiandacht mit dem Kirchenchor
 
Bücherei St. Michael im Kath. Gemeindezentrum 
geöffnet:
Montag und Donnerstag von 16 – 18 Uhr
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch
 
 
Evangelisches Pfarramt 
Höchenschwand / Häusern
Hebelweg 3, 79862 Höchenschwand
Telefon: 07672-706  
hoechenschwand-haeusern@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-hoechenschwand.de
 
Wochenspruch: Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er 
tut Wunder. (Psalm 98,1)
 
Gottesdienste:  
Sonntag, 03.05.2026
09:00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Felix Lohrer)

Sonntag, 10.05.2026
10:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst aller drei Kirchen-

gemeinden in der Christuskirche
 St. Blasien. Im Anschluss Einladung zum Ge-

spräch bei Kirchkaffee und Häppchen. (Pfrin. 
Lisa Rudzki, Diakon Jürgen Bendig, Dekan Mar-
kus Wagenbach) Fahrgemeinschaften zum Got-
tesdienst und zurück: Treffpunkt um 10:00 Uhr 
bei der ev. Kirche Höchenschwand.

Veranstaltungen:
Freitag, 01.05.2025
07:00 Uhr Morgengebet im Gemeindehaus

Mittwoch, 06.05.2026
19:30 Uhr Abendgebet – Sing & Pray in der Kirche
 Wir hören dabei auf Worte der Bibel, beten und 

singen

Freitag, 08.05.2026
07:00 Uhr Morgengebet im Gemeindehaus
 

Einladung zur Seniorenfahrt am 13.05.2026
Auf den Spuren Albert Schweitzers in Gunsbach im Müns-
tertal (Elsass)
Albert Schweitzer (1875-1965) war Musiker, Philosoph, Theo-

loge und später Arzt in Afrika. Er war einer der letzten Univer-
salgelehrten, aber vor allem ein Mann der Tat und ein Pionier 
der humanitären Hilfe. Als Begründer der „Ehrfurcht vor dem 
Leben“ sah er schon zu Beginn des 20. Jahrhunderts, dass 
es außerhalb dieser Ethik keine Rettung für die Zivilisation 
geben wird. Für das Jahr 1952 wurde ihm der Friedensnobel-
preis verliehen. Nach einer deutschsprachigen Führung im 
„Maison Albert Schweitzer“, seinem Wohnhaus in Gunsbach, 
werden wir im nahegelegenen ehemaligen Pfarrhaus der 
Familie Schweitzer zu Mittag essen. Danach bleibt Zeit den 
schönen Dorfkern mit seinen verwinkelten Gassen und die 
Dorfkirche, in der Albert Schweitzer als 8-jähriger das Orgel-
spiel erlernte, zu besichtigen. Ebenso kann in einem Spazier-
gang der Albert Schweitzer Themenweg begangen werden.
Bei schlechtem Wetter gibt es mehrere Cafe´s und Kuchen im 
nahegelegenen Ort Münster. Gegen 16:30 Uhr treten wir wie-
der die Heimfahrt in die Schwarzwaldhöhen an.
Unkostenbeitrag: 50,- Euro (bitte auf der Fahrt bezahlen).
Im Unkostenbeitrag sind inbegriffen: Busfahrt, Eintritt und 
Führung, Mittagessen mit Getränke. Bitte teilen Sie bei der 
Anmeldung mit, ob Sie vegetarisches Essen wünschen.
Leitung: Diakon Jürgen Bendig, Todtmoos
Abfahrt: 7:45 Uhr Höchenschwand, kath. Kirche
7:55 Uhr St. Blasien, Busbahnhof
8:15 Uhr Todtmoos, Busbahnhof
Anmeldungen bitte bis Mittwoch, 06.05.2026 an:
Ev. Pfarramt Todtmoos, Tel.: 07674-371 oder E-Mail: todt-
moos@kbz.ekiba.de

AUS DEN VEREINEN

Nachbarschaftshilfe
Nachbarschaftshilfe Höchenschwand e.V.
„Gemeinsam schmeckt es besser“ 
Weitere Termine für unsere geselligen Treffen
  
Hotel-Restaurant das Landhaus, Tiefenhäusern
Mittwoch, 29. April 2026, 12.00 Uhr
Mittagsmenü zu 19,50 €/Person
 
Landgasthaus Engel, Frohnschwand
Freitag, 08. Mai 2026, 12.00 Uhr
Mittagsmenü zu 16,50 €/Person
 
Hotel-Restaurant-Alpenblick, Höchenschwand 
Dienstag, 12. Mai 2026, 12.00 Uhr
Mittagsmenü zu 18,50 €/Person
 
Restaurant Dorfschmiede, Höchenschwand 
Dienstag, 19. Mai 2026, 12.00 Uhr
Mittagsmenü zu 18,50 €/Person
 
Benötigen Sie Hilfe oder Unterstützung im Alltag? Wir ma-
chen auch Einkäufe und begleitende Fahrten. Der Nachbar-
schaftshilfeverein Höchenschwand-Häusern ist bei Bedarf 
gerne für alle Mitbürgerinnen und Mitbürger einsatzbereit.
 
Weitere Informationen und Anmeldungen unter Tel. 
07672-480 93 96

Sportverein Höchenschwand
Liebe Fans und Freunde des SV Höchenschwand,
nachfolgend die Spieltermine der nächsten zwei Wochen.
Wie immer würden wir uns sehr über Euer Kommen und Eure 
Unterstützung freuen!
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SG1 Herren – Kreisliga A
Do 30.04.2026
SV Obersäckingen : SG1
19:30 / Obersäckingen

So 03.05.2026
SG1 : VfB Waldshut
15:00 / Häusern

So 03.05.2026
FC Tiengen 2 : SG1
16:00 / Tiengen

SG2 Herren – Kreisliga C
So 03.05.2026
SG2 : SV Eschbach 2
13:15 / Häusern

So 10.05.2026
AGS Lauchringen : SG2
13:00 / Lauchringen
 
A-Jugend – Bezirksliga - B-Jugend – Kreisliga A
Sa 09.05.2026
SG Höchenschwand-Häusern-St.Blasien : SG Union Dogern
16:00 / Höchenschwand
 
C-Jugend – Kreisklasse
Fr 01.05.2026TuS Binzen : SG Höchenschwand-Häusern-St.
Blasien
12:30 / Binzen
 
Fr 08.05.2026
SG Höchenschwand-Häusern-St.Blasien : SG Buch
19:00 / Häusern

C2-Jugend – Kreisklasse
Sa 09.05.2026
SG Todtmoos/ Häg-Ehrsberg : SG Höchenschwand-Häu-
sern-St.Blasien 2
14:30 / Häg-Ehrsberg

D-Jugend – Kreisklasse
Sa 02.05.2026
SG Höchenschwand-Häusern : SG Klettgau 2
14:30 / Häusern

Sa 09.05.2026
SG Höchenschwand-Häusern : VfB Waldshut 2
14:30 / Häusern

D2-Jugend – Kleinfeldklasse
Mi 29.04.2026
SG Höchenschwand-Häusern 2 : SG Steina-Schlüchttal 3
18:30 / Häusern

Sa 09.05.2026
FC Erzingen 2 : SG Höchenschwand-Häusern 2
15:45 / Erzingen

E-Jugend
Sa 09.05.2026
Bezirksturnier in Tiengen
Beginn 12:00
 
F-Jugend
So 10.05.2026
Kinderfestival in Erzingen
Beginn 10:00

G-Jugend
Sa 09.05.2026
Kinderfestival in Lauchringen
Beginn 10:00

Kurzfristige Änderungen bei den Spielen sind jederzeit möglich.
Der aktuelle Stand kann auf unserer Homepage abgerufen 
werden: www.sv-hoechenschwand.de/kalender
 
Fanshop
Für Fans und Freunde des SV Höchenschwand bietet unser 
Fanshop die Möglichkeit Flagge zu zeigen. Folgender Link 
führt euch zum Shop mit den Vereins-Artikeln:
www.sv-höchenschwand.fan12.de
 

Narrenzunft

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem 
langjährigen aktiven Zunftmitglied und Freund
 

Günter Großkreuz
 
Günter ist im Jahr 1982 in die Narrenzunft Tannenzäpfle 
eingetreten, und war von 1983 bis 2005 Narrenrat.
 
Unzählige Jahre fuhr Günter unseren Narrenbaum 
beim Umzug, und uns Tannenzäpfle als unser Busfahrer 
weit über die Vogtei Hochschwarzwald hinaus an un-
zählige Umzüge.
 
Für seine Verdienste um unsere Fasnet wurde er 2005 
zu unserem Ehrenmitglied ernannt.
 
Wir werden Günter mit seiner Kameradschaft und Ge-
selligkeit stets in Erinnerung behalten!
  
Deine
Narrenzunft Tannenzäpfle e. V. Höchenschwand

Trachtenkapelle Amrigschwand -  
Tiefenhäusern 1958 e.V.
Schrottsammlung 09. Mai 2026 in der Gesamtgemeinde 
Höchenschwand
Die Trachtenkapelle Amrigschwand-Tiefenhäusern führt am
 
Samstag, 09. Mai 2026
in der Gemeinde Höchenschwand eine Schrottsammlung 
durch.
Beginn 09.00 Uhr

Bitte beachten: Zum Schrott gehören nur Eisen und Bleche! 
Nicht gesammelt werden können Kühlgeräte, Altreifen, nicht 
gereinigte Ölbehälter, etc.
 
Es besteht die Möglichkeit, den Schrott selbst in Attlisberg an 
der Mehrzweckhalle anzuliefern!
 
Ihre Trachtenkapelle Amrigschwand-Tiefenhäusern
~~~ www.tk-at.de~~~
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Seniorenwerk St. Michael
Am Mittwoch, 13. Mai 2026 lädt das Seniorenwerk St. Michael 
Höchenschwand zu einer Spargelfahrt in den Kaiserstuhl ein.
Programm:
09.00 Uhr: Abfahrt bei Anita Tröndle Oberweschnegg, da-
nach wie gewohnt weitere Zustiege in den Ortsteilen und in 
Höchenschwand. 
11 Uhr: Ankunft in Endingen, hier haben wir Zeit um die ma-
lerische Altstadt zu erkundigen.
11.45 Uhr: gemeinsames Mittagessen (Spargelessen) im Gast-
hof „Engel“.  Nach dem Mittagessen Weiterfahrt nach Burkheim.
13.45 Uhr: Kellerführung mit Weinprobe bei den Burkhei-
mer Winzern, Unkostenbeitrag 8 Euro.
15.30 Uhr: zur freien Verfügung, zu empfehlen sind Altstadt, 
Heartcafe, Korkenzieher-Museum und Kräuterhof.
17.30 Uhr: Rückfahrt nach Höchenschwand
Fahrtkosten pro Person 38 € ( inclusive Weinprobe)
Anmeldung bei Anita Tröndle bis spätestens 
Samstag, 9.5.2026, Telefon: 07755-8759, oder 
Mail: Anita.Troendle@t-online.de 
Die Vorstandschaft freut sich über eine gute Beteiligung 

Partnerschaftsverein
Partnerschaftsverein Arradon-Höchenschwand
Wir bitten alle Mitglieder des Partnerschaftsvereins, alle Bür-
gerinnen und Bürger von Höchenschwand, um Beachtung 
des Flyers zur Badisch-bretonischen Wanderwoche „Zämme 
laufe – marcher ensemble“, die wir vom 11.-17.Mai 2026 in und 
um Höchenschwand veranstalten.
Auch Gäste und interessierte Menschen sind herzlich willkom-
men, gemeinsam wandern, Natur erleben und deutsch-fran-
zösische Freundschaft leben.
Meldet euch über die Tourist-Information  an, wir freuen uns 
über jede Teilnahme.
Herzliche Grüße, a bientôt, 
PartnerschaftsvereinArradon-Höchenschwand

INTERESSANTES & WISSENSWERTES

Kino und Kultur St. Blasien e.V.
Der Verein Kino und Kultur St. Blasien präsentiert

am Freitag, den 15.05. und am Sonntag, den 17.05. jeweils 
um 19:30 Uhr das deutsche Drama

Amrum
von Regisseur Fatih Akin

Inhalt
Amrum, Frühjahr 1945. Der 12-jährige Nanning nimmt wäh-
rend der letzten Kriegswochen allerlei Strapazen auf sich, 
um seiner Mutter dabei zu helfen, die Familie zu ernähren, 
während der Vater im Krieg kämpft. Gemeinsam mit seinem 
besten Freund Herrmann jagt er Kaninchen, fischt Schollen 
und sucht Enteneier, um sie gegen andere Notwendigkeiten 
einzutauschen. Dabei sind die Freunde immer in Gefahr, von 
den anderen Jungs um ihre Beute gebracht zu werden.
Ungewohnt leise verarbeitet Fatih Akin die Kindheitser-
innerungen seines Freundes Hark Bohm und erzählt vom 
Ende des 2. Weltkriegs auf der Nordseeinsel Amrum 
FSK 12 Jahre, 93 Minuten
 
Weitere Informationen zu unserem Programm finden sie auf 
unserer Webseite www.kinokultur.info
 
Sie finden uns nun auch auf Instagram: kino_kulturstblasien
 
SAVE THE DATE: 
The Desert Jazz Orchestra 17.10.26 im Kursaal

Trachtenkapelle Höchenschwand
Muttertags-Konzert der Trachtenkapelle Höchen-
schwand 
Die Trachtenkapelle Höchenschwand lädt Sie herzlich zum 
Muttertags Konzert am Samstag, den 9. Mai 2026 um 19:00 
Uhr in die katholische Kirche in Höchenschwand ein.
Freuen Sie sich auf einen schönen Abend und ein abwechs-
lungsreiches Programm mit bekannten Melodien und be-
sonderen musikalischen Highlights. Mit dabei sind auch Ge-
sangseinlagen sowie der besondere Klang des Dudelsacks.
Der Eintritt ist frei. Über eine Spende freuen wir uns sehr.

Bezirks-Imkerverein Albtal e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Sitzungsdaten: Datum: 08. Mai 2026
Sitzungsort: Haus des Gastes, Höchenschwand 
(Dr.-Rudolf-Eberle-Straße 3)
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht der 1. Vorsitzenden
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Kassenbericht 2025
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Bericht des Zuchtobmanns
7.  Grußworte der Gemeinde
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.  Ersatzwahl Kassierer/in
10.  Wahl eines 3. Beisitzers
11.  Abstimmung für die zeitgemäße Satzung
12.  Termine 2026
13.  Wünsche und Anregungen
Anita Böhler
1. Vorsitzende, Dachsberg
Tel: 07672 4667
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MOMO - Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Essstörungen
Zu uns können alle Menschen kommen, die unter ihrem Ess-
verhalten leiden und Austausch suchen. Das sind zum Beispiel 
Menschen mit Bulimie, Magersucht, Adipositas, Binge-Ea-
ting-Störung oder einer anderen Form einer Essstörung.
 
In der Gruppe tauschen wir Erfahrungen aus und unterstützen 
uns gegenseitig dabei, die Verantwortung für unser Essverhal-
ten wieder zu übernehmen. Wir sind keine Therapiegruppe.
 
Bei uns bist Du willkommen, so wie Du bist. Wir freuen uns 
über Deinen Besuch.
Anmeldung über 01525 871 9868 (Katharina) auch per Whats-
App oder Signal
 
jeden 2. und 4. Montag 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
 
Familienzentrum Hochrhein
Bertold-Schmidt-Platz 7
79787 Lauchringen

Hans-Thoma-Bühne Bernau
spielt im

 
Kurhaus Bernau

am Sa. 09.05.2026 20:00 Uhr
Einlass bis 19:50 Uhr

und So. 10.05.2026 19:30 Uhr
Einlass bis 19:20 Uhr

 
Ein Hof voller Narren von Winnie Abel

 
Kartenvorverkauf

Samstag, 25.04.2026
10 – 11 Uhr Rathaus Bernau
Erwachsene 8 €, Kinder 5 €

Tagesfahrt zum Park Seleger Moor  
in CH-Rifferswil mit Wanderung
Der Schwarzwaldverein Häusern e.V. führt am Mittwoch, den 
13. Mai 2026 eine Tagesfahrt mit privaten PKW’s durch. Wir 
treffen uns um 08:30 Uhr beim Rathaus in Häusern und um 

8:40 Uhr beim Haus des Gastes in Höchenschwand. In Fahr-
gemeinschaften geht es dann nach CH-Rifferswil zum Park 
Seleger Moor.

Auf dem Parkplatz stellen wir unsere Fahrzeuge ab und be-
geben uns in die einzigartige Moorlandschaft, die von Robert 
Seleger in vielen Jahren erbaut wurde. Von unzähligen Reisen 
und Expeditionen an die entlegensten Orte der Welt brach-
te er die schönsten Rhododendron-Wildarten mit. Aber auch 
andere faszinierende Pflanzen gibt es zu bestaunen. So auch 
den mächtigen Urweltmammutbaum.

Die “Wanderstrecke” kann von jedem selbst bestimmt wer-
den, wobei eine Besuchszeit des Parkes von etwa 4 h zur Ver-
fügung steht.

Bitte beachten sie, dass sich der Park in der Schweiz befin-
det. Möchten Sie Getränke oder Essen konsumieren bedarf 
es CH-Franken.

Für Mitglieder des SWVH wird der Eintritt zum Park durch den 
SWVH beglichen. Interessenten/Gäste sind herzlich eingela-
den, müssen jedoch den Eintritt zum Park selbst tragen.
Nähere Auskunft erteilt gerne unser Organisationsteam Die-
ter und Marietta Michel, Telefon 07672 795 93 63. Weitere 
Informationen über diese Tagesfahrt/Wanderung finden Sie 
auf unserer Webseite: www.schwarzwaldverein-haeusern.de

Familienwanderung mit Annika und Lissy
Der Schwarzwaldverein Häusern e.V. führt am Sonntag, den 3. 
Mai 2026 eine Familienwanderung durch.

Wir treffen uns beim Parkplatz Kreuzstein in Höchenschwand 
um 10:00 Uhr und starten von dort gemeinsam zu einer etwa 
1,5–2-stündigen Wanderung – ein leichtes Level, das für Jung 
und Alt gut geeignet ist. Unterwegs gibt es für die Kinder 
Spannendes zu entdecken: Wir werden Bäume und Blätter 
erklären und gemeinsam die Natur erleben.

Zum Abschluss treffen wir uns am Spielplatz beim Kreuzstein, 
wo wir den Tag gemütlich ausklingen lassen. Wer möchte, 
kann beim anschließenden Stretching mitmachen.

Bitte bringt zweckmäßige Kleidung und Eure Verpflegung 
selbst mit. Die Veranstaltung endet gegen 14:00 Uhr. Wir 
freuen uns, dass wir mit Euch einen schönen Ausflug in die 
Natur machen dürfen !

Mitglieder und Interessenten sind herzlich eingeladen. Auch 
Gäste sind jederzeit willkommen. Nähere Auskunft erteilen 
gerne Annika Schwarz 0152 533 779 24 und  Lissy Müller 0152 
564 353 44.

Weitere Informationen über diese Wanderung finden Sie auf 
unserer Webseite: www.schwarzwaldverein-haeusern.de

Ende des redaktionellen Teils

3- bis 4-Zimmer-Wohnung gesucht
Junges Paar (beide Lehrer u. verbeamtet, 33 u. 34 Jahre alt) 
suchen eine helle Mietwohnung ab ca. 70 m2 ab Sommer 
2026. Wir sind Nichtraucher und haben keine Haustiere.
Wir freuen uns über Ihren Anruf unter 01575 487 95 51

Sonnige 3-Zimmer-Wohnung in 
Höchenschwand ab August zu vermieten 
ca. 77 m² im 1. Obergeschoss, Einbauküche, Balkon und große Terrasse,  

Keller und zentrale Lage.  Telefon 07672 - 34 11 56

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de



Ab sofort 
suchen wir Verstärkung für unser Team 

Mitarbeiter (m/w/d)
 für Gartenbau – Gartenpflege – Landschaftspflege 

in Voll- oder Teilzeit.

Andreas Walz  Telefon: 07755 / 414 
Amrigschwand 14  Mobil: 0152 / 29334626 
79862 Höchenschwand  E-Mai: info@walz-garten.de

1-Zimmer-Apartment in der Seniorenwohnanlage, betreutes Wohnen 
Vermietet wird eine barrierefreie 1-Zi.-Whg. in der Seniorenwohnanlage in Waldshut, EBK, Duschbad, 
zentrale Lage, stadtnah, ca 46 m² Wohnfläche, NR, keine Haustiere, Ü60 oder schwerbehindert, frei ab sofort. 
Zuschriften unter Chiffre 6465 an Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach oder an chiffre@primo-stockach.de

Herzlichen Dank
sagen wir allen,  
die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf 
so vielfältige Weise
bekundet haben.

Grit Tritschler
im Namen aller  
Angehörigen

Martina  
Arens

*21.03.2026



Kaufe alle Autos
Benzin und Diesel, TÜV, km egal.

Tel. 01522 60 30 394 • gut bezahlt


